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Für den besten 
Start ins Leben

Fast 1.000 Telefonbe-
ratungen und mehr als 
500 Hausbesuche konnte 
Korneuburgs Kinderkran-
kenschwester Michaela Neu-
mayr im ganzen Bezirk ver-
zeichnen. Davon finden mit 
455 Telefonaten und 123 
Hausbesuchen die meisten 
Beratungen in Korneuburg 
statt.

Frau Neumayr steht den 
Familien bei Fragen zur Ge
sundheit, mit Stillberatung 
und Mutterberatung zur Sei
te und arbeitet eng mit dem 
Sozialreferat zusammen. Hier 
unterstützt sie Sozialarbeite
rInnen und Familien bei der 
Pflege von Säuglingen oder 
Kontrollen wegen Verdachts 
auf Gewalt in der Familie.

Die wöchentlichen Tref
fen der Stillgruppe werden 
sehr gut angenommen. Der 
beliebte Wickelrucksack, 
den die Stadt Korneuburg für 
Neugeborene zur Verfügung 
stellt, wurde 2019 an 93 Fa
milien übergeben. Es ist dies 
eine erste Kontaktaufnahme 
mit den Jungeltern.
Vorzeigeprojekt

Neu war in diesem Jahr, 
dass das Treffen der Kinder 
mit Downsyndrom erstmals 
auf einem Spielplatz statt
fand, um den Kindern die Ge
legenheit zum Spielen und 
Bewegen zu bieten. Die El
tern tauschten ihre ganz per
sönlichen Erfahrungen aus.

Vizebürgermeisterin He
lene FuchsMoser zeigt sich 
sehr erfreut: „Es ist uns gelun
gen, das Vorzeigeprojekt Mo-
bile Kinderkrankenschwester 
fortzusetzen. Mit Michi Neu
mayr haben wir eine junge, 
kompetente und überaus 
engagierte Nachfolgerin für 
Grete Melzer gefunden. Sie 
ist eine wichtige Partnerin für 
junge Eltern ab der Geburt 
und gibt auch später Sicher
heit in allen Fragen rund um 
das Kind, was ich als Oma un
mittelbar miterlebe.“

Bürgermeister Christian Gepp, Mi-
chi Neumayr, Vbgm. Helene Fuchs-
Moser und Thomas Öller von der 
Stadtverwaltung arbeiten zum 
Wohle unserer Jüngsten sehr eng 
zusammen.

www.sparkasse.at/Korneuburg
facebook.com/Sparkasse.Korneuburg

save the date – save the date – save the date – save the date – save the date –save the date

s Wohnbaucenter- 
Finanzierungs get2gether

Sparkasse Korneuburg AG
Hauptplatz 34, 2100 Korneuburg

Donnerstag, 13.02.2020 
17.00 – 20.00 Uhr

Unsere Themen für Sie:

l  Finanzierungs-/Umschuldungs beratung mit 
Petra Holzer – Leiterin s Wohnbaucenter 
Marianne Burger – Wohnbauspezialistin

l  s REAL Immobilien mit virtuellem 
 Wohnungsrundgang 
KommR Michael Pisecky – Geschäftsführer 
sReal

l  Rechtsberatung/Immobilienkauf mit  
Öffentlichem Notar 
Mag. Bernd Tschugguel 

l  Unter allen Anmeldungen und anwesenden 
Gästen werden 
10 Eintrittskarten für die Messe 
BAUEN & ENERGIE WIEN verlost

Im Anschluss laden wir Sie zu einer 
Gin-Verkostung ein.

Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl 
ersuchen wir um Anmeldung bis spätestens 
12. Februar 2020

T +43 (0)5 0100 43276 
wohnbaucenter@korneuburg.sparkasse.at
facebook.com/Sparkasse.Korneuburg

Ihr Team im s Wohnbaucenter (v. l. n. r.): 
Marion Schneider, Petra Holzer, Marianne Burger

Umschuldungs- 

aktion 

mit Top-Kondition!
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Korneuburg startete mit der Stadt
erneuerung am 1. Jänner in eine neue 
Runde. Das bedeutet, dass die Bürge
rInnenbeteiligung in den nächsten vier 
Jahren wieder durch die NOE Regional 
GmbH unterstützt wird. Der erste Durch
gang war ein voller Erfolg – unter ande
rem entstanden das Leitbild und der 
Masterplan.

Mit der Mitgliedschaft in der Stadt
erneuerung fördert das Land Nieder
österreich Projekte, die mit BürgerIn
nenbeteiligung realisiert werden, was 
der Stadt und allen BürgerInnen zugu
tekommt.

GR Klaus Michal, verantwortlich für die 
Korneuburger BürgerInnenbeteiligung, 
freut sich besonders auf die nächsten 
vier Jahre im Projekt Stadterneuerung, 
weil die externe Beraterin der NOE Re
gional GmbH, Veronika Wipp, wieder da
bei sein wird. Sie bringt viel Erfahrung in 
der BürgerInnenbeteiligung mit und war 
schon in der ersten Phase Korneuburgs 
Beraterin. Dadurch punktet sie natürlich 
mit viel lokalem Wissen und kennt etli
che der BürgerInnen, was den Kontakt 
erleichtert.

Auch diesmal stehen 
schon einige Projekte auf 
der TodoListe der 
Stadt: Vom Mar ken
prozess über den Mo

Liebe Korneuburgerinnen
und liebe Korneuburger!

Ich möchte die erste Stadtzeitung 
2020 eröffnen, indem ich Ihnen 

und Ihren Lieben alles Gute im neuen 
Jahr wünsche. Für uns Kommunal-
politikerinnen und -politiker war der 
Jänner nicht zuletzt wegen der Ge-
meinderatswahl sehr turbulent. An 
dieser Stelle nochmals ein herzliches 
Dankeschön, dass Sie von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch gemacht haben. 
Ich freue mich schon auf die künftige 
Zusammenarbeit mit den anderen 
vier im Gemeinderat vertretenen 
Fraktionen. 

In diesem Sinne dürfen wir Sie zur 
konstituierenden Gemeinderats-
sitzung am 3. März einladen. In der 
nächsten Stadtzeitung werden Sie in 
einer ausführlichen Berichterstattung 
alle Gemeinderatsmitglieder, neue 
und auch lange aktive, kennenlernen. 

Jetzt wünsche ich Ihnen viel Vergnü-
gen dabei, über all unsere gemeinsa-
men Aktionen zu lesen, wie zum Bei-
spiel die Pflanzung Hunderter neuer 
Bäume in der Stadt oder die Vertei-
lung der „Korneuburger Trinkflasche“ 
an alle Schülerinnen und Schüler. 
Vielen Dank für Ihr Vertrauen. Ich 
bin sehr stolz und dankbar, auch 
die nächsten fünf Jahre als Bürger-
meister von Korneuburg mit vollem 
Einsatz für unsere schöne Stadt wei-
terarbeiten zu dürfen.
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Christian Gepp, MSc
Bürgermeister der Stadt Korneuburg

Parken Sie 
in der 

Parkgarage
Zentrum/Wiener Straße!

(Einfahrt Wiener Straße 3–5)

0,60 Euro 
pro begonnener

halber Stunde

Korneuburger 
 Frauentag 2020

Am 1. März findet bereits zum dritten 
Mal im Rathaus Korneuburg der Korneu-
burger Frauentag statt.

Auch diesmal werden sich wieder 
eine ganze Reihe von Unternehmerin
nen aus der Region mit ihren ganz unter
schiedlichen bunten und breit gefächer
ten Angeboten präsentieren.

Halten Sie sich auf unserer Facebook
Seite auf dem Laufenden: https://www.
facebook.com/KorneuburgerFrauentag/.

Erste Sitzung des 
 neuen  Gemeinderats

Am Dienstag, den 3. März, Beginn 
um 18:30 Uhr, findet im Großen Sit
zungssaal des Rathauses der Stadt Kor
neuburg die konstituierende Sitzung des 
Gemeinderates statt.

Wir laden Sie herzlich ein, an dieser 
Sitzung teilzunehmen. Sie ist eine gute 
Möglichkeit, die neuen Gemeinderäte 
kennenzulernen und dabei gleich einen 
Teil der Arbeit, die Stadt und Gemein
deräte erbringen, mitzuerleben. Übri
gens sind alle Gemeinderatssitzungen 
öffentlich und können daher von in
teressierten Bürgerinnen und Bürgern 
besucht  werden.

Stadterneuerung geht in die zweite Runde

GR Thomas Pfaffl, Sabina Gass, Brigitte Seka-
nina, GR Klaus Michal und StR Matthias Wobor-
nik hießen Veronika Wipp in Korneuburg wieder 
herzlich willkommen und freuen sich schon da-
rauf, neue Projekte mit ihr umzusetzen.

Auftaktveranstaltung 

Bürgerbeteiligung 

Mittwoch, 1. April 18:30 Uhr

Rathaus Korneuburg

bilitätspark und die Grätzloasen bis hin 
zur restauratorischen Untersuchung 
des Stadtmuseums ist einiges geplant. 
Wenn auch Sie eine Idee für ein Projekt 
haben oder an bestehenden Projekten 
mitarbeiten möchten, können Sie sich 
bei Sabina Gass unter 0 699/15 770 112 
oder sabina.gass@korneuburg.gv.at mel
den. Oder Sie kommen einfach zur Auf
taktveranstaltung der BürgerInnenbe
teiligung am Mittwoch, den 1. April um 

18:30 Uhr ins  Rathaus.
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Erfrischender Umweltschutz
Die Korneuburger Trinkflasche soll schon in den Schulen Nachhaltigkeit 
und Plastikvermeidung fördern

IT-Innovationen aus Korneuburg

Die Stadt Korneuburg 
sucht laufend nach neu

en Gelegenheiten, den Um
weltschutz in unserer Stadt 
zu fördern. Ab 16. Jänner 
kann die Stadt dank der 
Unterstützung von Sparkas
se und Raiffeisenbank Kor
neuburg allen Korneubur
ger SchülerInnen eine coole 
Möglichkeit, Plastik zu spa
ren, schenken: die Korneu
burger Trinkflasche.
Sieht gut aus, ist praktisch

Die Glasflasche der Mar
ke Dora mit ihrer eigens 
für Korneuburg gestalte
ten Neoprenhülle sieht nicht 
nur gut aus, sie ist auch echt 
praktisch. Die Materialien 
lassen sich einfach reinigen 
und man kann sowohl küh
le als auch warme Geträn
ke mitnehmen. „Wir hoffen, 
dass wir damit viele motivie
ren können, keine Getränke 

in Plastikflaschen zu kaufen, 
sondern lieber Wasser und 
Säfte in ihrer persönlichen 
Korneuburger Trinkflasche 
mitzunehmen“, fasst Bürger
meister Christian Gepp die 
Motivation hinter der Aktion 
zusammen.
Verwaltung verzichtet 
auf Plastikflaschen

Nachdem bereits in der 
Verwaltung möglichst auf re
cycelbare oder Mehrweg
produkte gesetzt wird und 
Plastikflaschen das Rathaus 
verlassen haben, ist diese 
Aktion der nächste Schritt 
im Bestreben, Korneuburg 
zu einer Vorzeigestadt in Sa
chen Nachhaltigkeit zu ma
chen. Auch die Förderung 
eines gesunden Trinkverhal
tens ist ein Pluspunkt dieser 
Aktion, denn wenn das Was
ser immer griffbereit ist, wird 
der Durst nicht zu groß.

Raiffeisenbankdirektor Helmut Stöckl, StR Elisabeth Kerschbaum, Vbgm. 
Gabriele Fürhauser, Sparkassendirektorin Ingeborg Wingelhofer, Bürger-
meister Christian Gepp, Vbgm. Helene Fuchs-Moser, Sparkassendirektor 
Armand Drobesch, Raiffeisenbankdirektor Christoph Hackel und GR Jo-
hann Pirgmayer sind von den drei Farbvarianten, in denen die Korneubur-
ger Trinkflasche erhältlich ist, genauso begeistert wie von dem Beitrag zum 
Umweltschutz, den das Projekt leistet.

Korneuburgs Unternehmen 
bieten rund 7.400 Men

schen Arbeitsplätze, wovon 
5.700 täglich in unsere Stadt 
pendeln. Sich auf den Lor
beeren auszuruhen kommt 
für Korneuburgs Stadtregie
rung selbstverständlich nicht 
infrage – allein in den nächs
ten Monaten werden große 
Firmen wie RWA oder Mari
nomed ihren Standort von 
Wien nach Korneuburg ver
legen, und auch bestehende 
Unternehmen wie K01 Tem
pos wachsen stetig weiter.

Aber nicht nur große 
Unternehmen zählen zu 
Korneuburgs Stärken, auch 
Klein und Mittelbetriebe füh
len sich in der Stadt zuhau
se. So machte zum Beispiel 
Sabine Stiller Korneuburg 
zur Heimat der Firma coolIT, 
die Bürgermeister Christian 
Gepp und Stadtrat Andreas 
Minnich im Jänner anläss
lich des zehnjährigen Jubilä
ums besuchten. Die Politiker 
waren beeindruckt von dem 
vielfältigen, ideenreichen An
gebot. „Es ist wirklich cool, 

dass die Software für 120 
Kommunen und Gemeinden 
in Australien aus dieser Kor
neuburger Firma stammt und 
von hier aus betreut wird“, 
staunt Minnich.

Auch in Sachen Zahn
ersatz ist coolIT ganz vor
ne mit dabei. Die Firma ist 
mit ihren Softwarelösungen 
vom Scan bis zum 3DDruck 
einer der Innovationstrei
ber der Branche. „Wir gra

tulieren Sabine Stiller und 
dem coolITTeam sehr herz
lich zum Firmenjubiläum und 
sind schon gespannt, welche 
Märkte sie in den nächsten 
Jahren wohl noch erobern 
werden. Natürlich hoffen wir, 
dass Korneuburg immer das 
richtige Zuhause für solch in
novative Firmen bleibt“, wagt 
Bürgermeister Gepp einen 
optimistischen Blick in die 
Zukunft.

Wirtschaftsstadtrat Andreas Minnich und Bürgermeister Christian Gepp be-
suchten Sabine Stiller in ihrer Firma coolIT, wo sie mit ihrem Gesellschafter 
Georg Reh und ihrem Team innovative Informatiklösungen für österreichi-
sche und internationale Kundinnen und Kunden entwickelt und betreut.
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Gemeinderatswahl 2020 in Zahlen 
Fünf Parteien im neuen Gemeinderat
Nach einem kurzen, aber 

intensiven Wahlkampf 
schritten am 26. Jänner 
6.545 KorneuburgerInnen 

zu den Wahlurnen oder ga
ben ihre Stimme per Brief
wahl ab. Damit entschieden 
sie, wer unsere Stadt in den 

nächsten fünf Jahren leiten 
und vertreten wird. Mit dem 
Einzug der NEOS in den Ge
meinderat werden ab der 

konstituierenden Gemeinde
ratssitzung fünf Parteien die 
Geschicke unserer Stadt mit
bestimmen.

Nähere Informationen zu den Mitgliedern des neuen Gemeinderates erhalten Sie in der nächsten Ausgabe der Stadt-
zeitung, die am 16. März erscheint.
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1 1.205 1.041 609 566 14 5 595 561 50,54 54,37 377 371 105 96 55 43 28 38 30

2 889 907 437 494 6 6 431 488 49,16 54,47 265 271 99 152 36 25 20 30 11

3 832 862 473 540 8 10 465 530 56,85 62,65 241 242 148 183 44 51 18 46 14

4 880 920 520 542 3 7 517 535 59,09 58,91 285 294 91 122 83 77 30 28 28

5 949 923 621 603 8 10 613 593 65,44 65,33 344 395 108 98 93 63 22 21 46

6 901 903 475 460 1 5 474 455 52,72 50,94 240 250 145 136 48 40 21 21 20

7 1.092 849 549 438 7 17 542 421 50,27 51,59 276 215 119 116 88 57 24 25 35

8 1.011 1.045 589 634 7 5 582 629 58,26 60,67 327 363 113 141 95 75 20 43 27

9 989 1.047 675 718 6 15 669 703 68,25 68,58 381 389 165 183 55 74 38 37 30

10 1.056 969 737 700 5 8 732 692 69,79 72,24 405 437 131 123 132 102 16 18 48

11 850 656 393 338 5 5 388 333 46,24 51,52 157 170 154 109 39 24 24 20 14

12 763 838 467 547 9 18 458 529 61,21 65,27 248 290 134 151 32 41 26 38 18

Ge
sa
m
t

11.417 10.960 6.545 6.580 79 111 6.466 6.469 57,33 60,04 3.546 3.687 1.512 1.610 800 672 287 365 321

Vergleich des Parteienergebnisses in % 54,84 56,99 23,38 24,89 12,37 10,39 4,44 5,64 4,96

Besuchen Sie uns: 
2100 Korneuburg, Laaerstraße 16Ihre Küche 

steht bei uns 
im Mittel-

punkt!
Chefline  0676 30 265 30

außergewöhnlich persönlich

Meine Küche
kdk-kuechenexperts.at

02_mhk0582_KDK_INS_200x62mm.indd   1 06.12.19   12:07
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Henry-Gutscheine für Sozialgreißler
Zu einem großen Teil be

zieht der HenryLaden am 
Bahnhof seine Ware vom Re
UseProjekt der Stadt. Da
für bekommt Korneuburg als 
Gegenleistung Gutscheine, 
die für BezieherInnen von 
Heizkosten und Miethilfezu
schüssen gedacht waren.

Darüber hinaus werden 
jetzt auf Beschluss des Ge
meinderats die Gutscheine 
auch an Personen vergeben 
werden, die beim „Sozial
greißler“ in der Stockerauer 

Straße einkaufen. Grundbe
dingung: Hauptwohnsitz in 
Korneuburg. Pro Person und 
Jahr gibt es für registrierte 
KundInnen des Sozialgreiß
lers Gutscheine im Wert von 
20 Euro.

Sie möchten das Projekt 
Sozialgreißler fördern? Es be
steht auch die Möglichkeit, 
dem Verein als unterstützen
des Mitglied beizutreten. In
formationen dazu gibt es im 
Markt direkt und im Bürger
service.

Energiegewinnung und Umweltschutz
Moderne Technik im Turm – aber wozu braucht eine Kläranlage einen Turm?

Wie vielen Korneubur ge
rInnen, aber auch den 

BenutzerInnen der A22 auf
gefallen ist, wächst am Klär
anlagengelände ein Turm in 
die Höhe. Aber wozu braucht 
eine Kläranlage denn einen 
Turm?

Die Antwort darauf ist für 
viele wohl überraschend: Um 
Strom aus Klärschlamm zu er
zeugen. Klärschlamm ist das 
Material, das nach der Reini
gung des Abwassers in der 
Kläranlage übrig bleibt. Bis
her wurde er ungenutzt ent
sorgt, im Turm kann er jetzt 
aber weiter aufbereitet und 
besser verwertet werden. 
Der Klärschlamm wird er
wärmt in den Turm gepumpt, 
wo er mit einem Rührwerk 
ständig in Bewegung bleibt 
und unter Luftabschluss gä
ren kann. Dabei entsteht Bio
gas (eine Mischung aus Me
than und Kohlendioxid), das 
in einem Blockheizkraftwerk 
zu Strom umgewandelt wird.

Das Kraftwerk, das aus 
einem Gasmotor und einem 
Stromgenerator besteht, pro
duziert bis zu 124 kW und 
kann dadurch den externen 
Strombezug der Kläranla
ge um rund die Hälfte ver
mindern. Zusätzlich profitiert 
die Umwelt davon, dass der 
Klärschlamm während der 
Bearbeitung im Faulturm um 
mehr als ein Drittel reduziert 
wird, danach weniger ge
ruchsintensiv ist und auch 
bessere Entwässerungs
eigenschaften aufweist, wo
durch weniger Entsorgungs
fahrten nötig sind.

Mit dieser zweiten Aus
baustufe der Kläranlage ist 
der Abwasserverband Raum 
Korneuburg, zu dem auch 
Leobendorf, Bisamberg, 
Spillern, Hagenbrunn und 
Leitzersdorf gehören, auf 
dem neuesten Stand der 
Technik und langfristig be
reit, seinen Aufgaben nach
zukommen.

Vizebürgermeisterin Helene Fuchs-Moser besuchte mit ihren Gemeinde-
ratskolleginnen StR Elisabeth Kerschbaum und GR Heidi Muhm den Sozial-
greißler von Doris Pamminger, um ihr persönlich von der Entscheidung des 
Gemeinderates zu berichten.

Ungewöhnlich, aber wichtig: Im Turm der Kläranlage entsteht Biogas, das 
in einem Blockheizkraftwerk zu Strom umgewandelt wird.
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Die Stadtverwaltung stellt sich vor15
Frauenpower für die Wirtschaft

Wirtschaftsförderung, Veranstaltungen und Kommunikation verbinden sich im Stadtmarketing 
Korneuburg und der Abteilung Öffentlichkeitsarbeit zu einem harmonischen Ganzen

Damit der Faschingsumzug 
so richtig bunt, der Punsch 

am Adventmarkt köstlich und 
jede Lange Einkaufsnacht ein 
Hit wird, arbeitet das Team 
des Stadtmarketings Korneu
burg eng mit der Korneubur
ger Wirtschaft zusammen. 
„Wir wollen mit unserer Arbeit 
dafür sorgen, dass sich mög
lichst viele Menschen in Kor
neuburg wohlfühlen, Spaß 
haben und unsere Unter
nehmen besuchen. Uns geht 
es nicht nur um Wirtschafts
förderung, sondern auch 
um Lebensqualität“, erklärt 
Teamleiterin Barbara Busch, 
worauf es dem Stadtmarke
tingTeam ankommt.

Gemeinsam mit Christine 
Stadler und Jennifer Haumer 
bewältigt sie die vielfältigen 
Aufgaben sowohl des Stadt
marketings als auch der Öf
fentlichkeitsarbeit der Stadt 
Korneuburg, für die sie eben
falls zuständig ist. Die drei or
ganisieren eine Vielzahl der 
Korneuburger Events und 
unterstützen auch das Team 
des Bunten Sommers, pro
duzieren unter anderem den 
wöchentlich erscheinenden 
Newsletter der Stadt Korneu
burg und die Stadtzeitung so
wie einen Großteil der Plaka
te, die in der Stadt zu sehen 
sind, und unterstützen die 
Wirtschaftstreibenden, in
dem sie zum Beispiel Werbe

flächen in der Stadt beson
ders günstig vermieten.

Bei der Vorbereitung von 
Veranstaltungen kann es 
durchaus vorkommen, dass 
man die drei Frauen dabei 
sieht, wie sie Zelte und Ti
sche aufstellen, Strohballen 
oder Ähnliches zu anspre
chender Deko verarbeiten 
und Kabel verlegen. „Natür
lich beginnt jedes Event mit 
der Planung und Organisa
tion im Büro. Was unseren 
Job aber so abwechslungs
reich macht, ist die Arbeit 
bei den Veranstaltungen 
selbst“, zeigt sich Busch be
geistert. Besonders der Kon
takt mit den BesucherInnen 
der Events mache ihnen viel 
Freude, berichten alle drei 
und ergänzen, dass jede 

glückliche Besucherin, jeder 
frohe Besucher ein Erfolg für 
sie sei.

Auch bei Fototerminen mit 
dem Bürgermeister darf eine 
der Stadtmarketingmitarbei
terinnen nicht fehlen – sie 
rücken die Stadtpolitik und 
verwaltung in das richtige 
Licht und informieren bestens 
über alle Neuigkeiten. Die ak
tuellen Nachrichten auf der 
Webseite www.korneuburg.
gv.at stammen zumeist aus 
ihren Federn, ebenso wie ein 
Großteil der Veranstaltungen 
im Kalender. Kurzgefasst und 
mit tollen Veranstaltungs
tipps und Angeboten der Kor
neuburger Firmen und Verei
ne bilden diese den Kern des 
Newsletters, der vergange
nes Jahr von Kultur.Region.

Niederösterreich als bester 
Newsletter des Landes Nie
derösterreich ausgezeichnet 
wurde.

„Die Kernaufgabe des Ver
eins Stadtmarketing ist aber 
bei allen Veranstaltungen und 
Kommunikationsmedien die 
Förderung der Wirtschaft. Mit 
Einkaufsnächten, aber auch 
dem Faschingsumzug wol
len wir KundInnen nach Kor
neuburg bringen und unsere 
UnternehmerInnen ins Ram
penlicht rücken. Zeitungsbe
richte über Firmenbesuche 
unseres Bürgermeisters stel
len Unternehmen der Öffent
lichkeit vor, und der Newslet
ter ist für viele eine beliebte 
Informationsquelle für Aktio
nen“, zeigt Busch den roten 
Faden in ihrer Arbeit auf.

Jennifer Haumer, Christine Stadler und Teamleiterin Barbara Busch (v.  l. n. r.) sind für Stadtmarketing und Öffent-
lichkeitsarbeit verantwortlich. 

NEUE ORDINATIONSZEITEN
FREITAGS 1 STUNDE LÄNGER!
Dr. Marieluise Blaschek

ARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN · ALLE KASSEN

2102 Bisamberg, Korneuburger Straße 21 
0 22 62/724 86 · Notfallhandy: 0 676/721 721 5

Montag 9:00–13:00
Dienstag 14:00–18:00
Mittwoch 9:00–13:00
Freitag 14:00–19:00
Samstag: Vorsorgeuntersuchungen 
nach Terminvereinbarung

Montag bis Mittwoch, 7:30–9:00 
Blutabnahme, Marcoumar, EKG, 
Lungenfunktions-Kontrolle, 
24-Stunden-Blutdruck, Gefäß-
status zur Vorsorge

NEU im Center 21
1210 Wien, Prager Str. 286

MEDICAL LASER
l  dauerhafte Haarentfernung
l  Permanent-Make-up-Entfernung
l  Tatooentfernung

0 676/512 94 52
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Seit 2010 ist die Stadtge
meinde Korneuburg eine 

„Gesunde Gemeinde“, weil 
interessierte Bürgerinnen 
und Bürger sich zur Aufgabe 
gemacht haben, etwas für die 
Allgemeinheit zu tun. Unser 
Team widmet sich dem The
ma Gesundheit, um sich zu 
vernetzen, Impulse zu set
zen, Gesundheitsverhalten 
und Einstellungen zu über
denken.

Die Gesundheitsförderung 
lebt von innovativen, nachhal
tigen und gut umgesetzten 
Projekten.

Wir arbeiten ehrenamt
lich, überparteilich und sind 
offen für jede Art von Unter
stützung.

In zehn Jahren wurden 
zahlreiche Veranstaltungen, 
Projekte, Podiumsdiskus-
sionen und Vorträge orga
nisiert und durchgeführt. Die 
Angebotspalette reicht von 
der Glückswanderung über 
Kochkurse bis hin zu Vorträ
gen. Aus unserem Themen
pool: LichtBlick, Gesund
heit an Leib & Seele, Morbus 

Crohn und Colitis ul
cerosa, Stolperfalle 
Mensch, Herzens
angelegenheiten, 
Gesundheit für 
alle statt Klas
senmedizin, 
Seelische Ge
sundheit – Was 
schützt und 
hilft, Dauer
streit macht 
krank – Mediation als 
Ausweg aus der Sackgasse, 
Games4Resilience – Innova
tiver Ansatz zur psychologi
schen Gesundheitsförderung 
von Kindern und Jugendli
chen u. v. m.

Namhafte Experten und 
Moderatoren wie Andreas 
Exner, Thomas Feichten
schlager, Wilfried Leisch, Ro
traud Perner, Peter Reseta
rits, Vera Russwurm, Werner 
Vogt waren in unserer Stadt.

2011 wurde in Zusammen
arbeit mit der BHAKKor
neuburg eine Homepage er
stellt, welche die Suche nach 
Gesundheitseinrichtungen in 
unserer Stadt schnell und ein

fach 
 ermöglicht. 
Um das „Gesund-
heitsangebot auf einen 
Klick“ aktuell zu halten, 
braucht es die Zusammen
arbeit von Stadtverwal
tung und Politik. Wir sind 
überzeugt davon, mit die
ser „selbstlernenden Home
page“ etwas Sinnvolles für 
Korneuburg geschaffen zu 
haben.

Nach zweijähriger Arbeit 
konnten wir Ende 2017 ein 
sehr ambitioniertes und ein
zigartiges Projekt finalisie
ren, den Gesundheitsvorsor-
gepass – G’sund bleiben.

Unsere Gesundheit ist 
unser wichtigstes Gut. Wir 
sollten versuchen, uns diese 
zu bewahren. Unser Team hat 
aus diesem Grund den Ge
sundheitspass entwickelt, um 
anzuregen, mehr für die eige
ne Gesundheit zu tun. Da geht 
es zum einen um Vorsorge-
untersuchungen, aber auch 
um das weite Spektrum von 
zahlreichen Gesundheits-
einrichtungen, die uns hel
fen, langfristig fit zu bleiben. 
Zahlreiche Gratisangebote 
aus den Bereichen Sport, Er

nährung, 
Bewegung, So
ziales sowie ein Gewinn-
spiel konnten Hunderte mo
tivieren.

Als sichtbares Zeichen 
für den großen Einsatz für 
die Gesundheitsvorsorge 
bekam Korneuburg die Pla-
kette 2019–2021 „Gesun-
de Gemeinde“ von Lan
deshauptfrau Johanna 
MiklLeitner verliehen.

Stellvertretend für den 
Arbeitskreis: Claudia Ernst
berger, Monika Messner, Re
nate Moritz, Sabine Peters, 
Elisabeth Pfennigbauer, Mi
chael Ronge, Renate Rosen
egger, Ferdinand Sator, Ma
nuel Sprung, Brigitte Straub

Ihre Eigeninitiative & 
Ideen sind gefragt! Wir freu
en uns sehr über Interesse 
und Mitarbeit.

Gesundheitspässe und 
nähere Infos erhalten Sie im 
Bürgerservice unter der Tele
fonnummer (0 22 62) 7700.

Gesund sein ist mehr als 
nicht krank sein!

Das Team der Gesunden Gemeinde zeigt bei seinen vielen Veranstaltun-
gen und Projekten: Gesund sein macht Spaß!

Gesund in Korneuburg

ROHRVERSTOPFUNG? 
Wir helfen!
• Effizient

durch mobilen Hochdruck-
Rohrreiniger

• Flexibel
mit professioneller 
Ausrüstung in jede 
verwinkelte Ecke der Stadt

• Zuverlässig
vom Waschbecken
bis zum Hauptkanal

• Bequem Direktverrechnung 
mit Ihrer Versicherung

• Fahrkostenfrei
in Korneuburg

Rufen Sie uns an! 
Tel 0676/83 23 62 14
www.umwelttechnik.tech
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Tonies erobern Kinderbüchereien
Neues und einfach zu bedienendes Audio-System für Kinder  
ab drei Jahren boomt

Je zehn pro Bücherei gibt 
es schon – und es werden 

mehr: Im Kinderbereich der 
beiden Büchereien von Kor
neuburg stehen ganz neu die 

beliebten ToniesHörspiel
figuren zur Ausleihe bereit 
und bescheren den jüngsten 
NutzerInnen neue Hörerleb
nisse. Audioinhalte wie Musik 

oder Hörspiele werden sym
bolisch über spezielle Spiel
figuren – die Tonies – akti
viert. Das Angebot wendet 
sich an Kinder zwischen drei 
und acht Jahren und reicht 
von Bilderbuchklassikern wie 
„Rabe Socke“ über Wissens
wertes aus der „Was ist was“
KinderSachbuchreihe bis zu 
„Die drei??? Kids“ für Größe
re.

„Die Kinder suchen sich ein 
Kärtchen mit dem gewünsch
ten Hörspiel aus und erhalten 
an der Theke die passenden 
Figuren dazu“, erläutern Hed
wig Weiß und Christine Mi
schek, die Verantwortlichen 
der beiden Kinderbibliothe
ken. Die Figuren danach ein
fach auf eine Toniebox stellen 
und das Hörabenteuer kann 
beginnen – ohne kompli
zierte Schalter und Displays. 
„Das ist ein neues Medium, 
das die Selbstständigkeit von 
Kindern fördert – schon die 
ganz Kleinen können hören, 
wo und wie sie möchten. Wis
senschaftlich ist bewiesen: 
Hören fördert Fantasie, Krea
tivität und Konzentration!“ 
Zwei Wochen Ausleihzeit

Einmal vollständig gela
den, bleibt der Inhalt auf der 
Box und kann mit der Figur 
überall – auch ohne WLAN – 
angehört werden. Die Box – 
ein weich gepolsterter Audio
Würfel – muss selbst gekauft 
werden. Die Ausleihzeit der 
Tonies beträgt jeweils 2 Wo
chen, die Ausleihgebühr da
für beträgt € 0,25.

Entwickelt hat die Figu
ren und das dazugehörige 
HörspielKonzept ein jun
ges StartupUnternehmen 
aus Deutschland. Das Gerät 
arbeitet ohne direkten Tonträ
ger. Jede Figur enthält einen 
NearFieldCommunication
Chip, der bei Kontakt mit der 
Toniebox das zugeordnete 
Audio wiedergibt. Der Inhalt 
wird vor dem ersten Abspie
len über WLAN in die Box ge
laden. Außer einer Lautstär
keregelung enthält sie keine 
Bedienelemente. Durch seit
liches Kippen kann vor und 
zurückgespult werden. Die 
AudioSpeicherkapazität der 
Box beträgt 400 Stunden.

Edith Schirl von der Stadtbücherei in der Kirchengasse freut sich, die neue 
Errungenschaft für die jüngsten Gäste präsentieren zu können.

1210 Wien
Brünner Str. 17

T 01 270 1907 10

1220 Wien
Kagraner Platz 1
T 01 270 1907 20

1210 Wien
Bahnhofplatz 1

T 01 270 1907 30

2100 Korneuburg
Donaustr. 24

T 01 270 1907 40

2103 Langenzersdorf
Hauptplatz 3

T 01 270 1907 50

2202 Enzersfeld
Hauptstr. 27

T 02262 67 329 60

BESTATTUNG
BESTATTUNG

BESTATTUNG
BESTATTUNG

www.trauerfeier.info
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ISTmobil – Mobilität für alle

Moderne Mobilität für Korneuburg
Beim Korneuburger Neujahrsempfang wurde heuer ein Innovationsprojekt 
der ÖBB vorgestellt – ein Highlight für alle in der Region

Zwischen Blumentöpfen, 
Kettensägen und Imkerei

produkten feierte die Korneu
burger Wirtschaft heuer den 
Jahresbeginn. Das Stadt
marketing Korneuburg lud 
die UnternehmerInnen und 
VertreterInnen der diversen 
Institutionen in den Lager
haus Bau und Gartenmarkt 
Korneuburg ein, wo sie ein 
abwechslungsreiches Pro
gramm erwartete.

Das Highlight war die 
Rede von Ehrengast An dreas 
Matthä, dem Vorstandsvor
sitzenden der ÖBB, zum The
ma „Bahn frei für eine lebens
werte Welt“. Man merkte 
seine Begeisterung für den 
Bahnverkehr als Infrastruk
tur der Zukunft, als er schil
derte, wie Österreich mit 
seiner Position in den Top 5 
der Bahnländer der Welt so
gar als Innovationswiege für 
Großmächte wie China wirkt. 
Auch die Herausforderungen 
der Gegenwart und Zukunft 
stellte er vor. Den krönenden 
Abschluss bildete schließlich 
die Präsentation des Innova
tionsprojektes Korneuburg, 
das Gemeinde, Unternehmen 

und den Tourismus in der Re
gion fördern soll, indem es 
die alternative Infrastruktur 
von der Bahn bis ans jeweili
ge Ziel massiv verbessert.

„Mit diesem Projekt wird 
die Infrastruktur in Korneu
burg laufend ausgebaut, was 
einen Gewinn für alle von 
den UnternehmerInnen über 
die PendlerInnen bis hin zu 
den KundInnen bedeutet. Ich 
bin stolz, dass unsere Stadt 
schon in den letzten Jahren 
große Verbesserungen in 
Sachen Mobilität umsetzen 
konnte, wie den neuen Bahn
hof, den Viertelstundentakt 
oder die Taktverdichtung 
des Stadtbusses. Wir haben 
nochmal mindestens genau
so viel vor und sind froh, mit 
den ÖBB und anderen Fir
men starke Partner an unse
rer Seite zu haben. Wir wol
len eine Vorzeigegemeinde 
für ganz Österreich werden, 
und schon jetzt zeigen unse
re Projekte, dass unser Mot
to stimmt: ‚Gemeinsam geht 
mehr‘“, fasst Bürgermeister 
Christian Gepp nach dem 
Vortrag seine Begeisterung 
für das Projekt zusammen.

Bürgermeister Christian Gepp, ÖBB-Vorstandsvorsitzender Andreas 
 Matthä und Wirtschaftsstadtrat Andreas Minnich unterhielten sich gut 
beim Neujahrsempfang und freuen sich schon auf die Weiterarbeit an dem 
 Mobilitätsprojekt.

Das ISTmobil ist schon seit Jahren ein wichtiger Bestandteil der Mobilität in 
Korneuburg, und das Angebot wird stetig verbessert. Foto: ISTmobil

ISTmobil ergänzt mitt
lerweile seit April 2015 den 
bestehenden öffentlichen 
Verkehr in den 18 teilneh
menden Gemeinden im Be
zirk. Mit Erfolg! Allein von Ap
ril 2018 bis September 2019 
nutzten über 40.800 Perso
nen dieses innovative Ver
kehrsangebot, um im Alltag 
mobil zu sein.

Ein wesentlicher Punkt der 
neuen Betriebsphase war die 
noch engere Verknüpfung 
mit dem öffentlichen Verkehr, 
die den Fahrgästen neue 
Möglichkeiten bietet. Einer
seits wird bei Fahrtanfragen 
der öffentliche Verkehr be
rücksichtigt, wodurch bei zu
mutbaren ÖffiVerbindungen 
das ISTmobil als Zubringer 
fungiert und somit den öffent
lichen Verkehr stärkt. Ande
rerseits wurde durch die Um
stellung des Tarifsystems der 

Tarif an den öffentlichen Ver
kehr angelehnt und die Mög
lichkeit zur Anerkennung von 
Zeitkarten des Verkehrsver
bundes Ostregion (zum Bei
spiel Jahreskarte) geschaf
fen. Die Auswertung zeigt, 
dass über 35 Prozent aller 
Fahrtaufträge als Ziel bzw. 

Start einen regionalen Bahn
hof haben. Diese Zahl bestä
tigt, dass das ISTmobil ein 
fixer Bestandteil des öffentli
chen Verkehrs geworden ist.

Über 1.182 Personen sind 
bereits registrierte Kunden, 
die mit der kostenlos er hält
lichen mobilCard noch mehr 

Vorteile des ISTmobil nutzen 
können. Neben der bargeld
losen Zahlungsmöglichkeit, 
einem eigenen Onlinezu
gang und der Anerkennung 
von Zeitkarten des öffent
lichen Verkehrs bietet die 
mobilCard für mobilitätsein
geschränkte Personen die 
Möglichkeit, eine Hausabho
lung zu beantragen.

Das ISTmobil zu buchen 
ist mit dem Beginn des heu
rigen Jahres noch einfacher 
geworden. Die neue ISTmo
bilApp ist verfügbar und 
bietet neue und umfangrei
che Funktionen. Unter ande
rem ist es nun möglich, Fahr
ten sowohl am Computer als 
auch am Handy und am Tab
let bequem zu buchen.

Nähere Informationen zu 
Funktionsweise, Buchung, mo-
bilCard, Tarif und mehr finden Sie 
unter www.ISTmobil.at.
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150 Bäume für die Stadt gekauft
Schön anzusehen und gut für unsere Umwelt: Bäume sind 

die größte Zier einer modernen Stadt. Das findet auch 
Korneuburgs Stadtregierung und hat über 150 junge Bäume 
gekauft, die in den letzten Wochen des vergangenen Jahres im 
Stadtgebiet ausgepflanzt wurden. Mit der freundlichen Unter

stützung der Sparkasse Korneuburg konnte dieses Projekt so 
rasch in Angriff genommen werden. Unterschiedliche Baum
arten, die abgestimmt auf das sich ändernde Klima ausgewählt 
wurden, zieren nun die B3, aber auch Wohnsiedlungen und 
werden, sobald belaubt, die Luft verbessern.

Ganzjährig „nextbiken“

Heinz Tackner, Sparkassendirektor Armand Drobesch, Thomas Trettenhahn, Sparkassendirektorin Ingeborg Wingelhofer, Barbara Plischke, Ronald 
 Maurer, GR Bernhard Bugelmüller, Bauamstsleiter Wolfgang Schenk, Bürgermeister Christian Gepp, Sebastian Gariboldi, Vizebürgermeisterin Gabriele 
Fürhauser beim Pflanzen zweier Bäume an der B3.

Bei großen ArbeitgeberInnen wie Tempos K01 werden zusätzlich zu wich-
tigen Infrastrukturpunkten nextbike-Stationen installiert, um das Rad auch 
für Pendler attraktiv zu machen.

„Viele nutzen das Fahr
rad mittlerweile zu je

der Jahreszeit, um ihre All
tagswege zu erledigen. Und 
sie erwarten, dass ihnen 
auch die Leihfahrräder von 
next bike rund um die Uhr zur 
Verfügung stehen“, so LH
Stellvertreter Stephan Pern
kopf. Der Test eines ganzjäh
rigen Betriebs in Korneuburg 
sei daher ein wichtiges Sig
nal, umweltfreundliche Mo

bilität zu fördern. „Aufgrund 
der steigenden Ausleihzah
len und vermehrten Nachfra
ge haben wir beschlossen, 
den Betrieb über die Winter
monate zu verlängern“, er
gänzt Korneuburgs Bürger
meister Christian Gepp. Die 
next bikeStationen in Kor
neuburg bleiben dieses Jahr 
zum  ersten Mal – jedoch mit 
an die Nutzung angepasster 
Bestückung – geöffnet.

Neben den Korneubur
ger BürgerInnen wissen 
auch PendlerInnen das Ser
vice „nextbike“, das von der 
Energie und Umweltagentur 
NÖ BetriebsGmbH betreut 
wird, zu schätzen. „Die um
weltfreundlichen nextbikes 
sind eine wichtige Ergänzung 
zum öffentlichen Verkehr und 
sind daher vorwiegend an 
Bahnhöfen, Haltestellen und 
öffentlichen Einrichtungen 

oder bei größeren Arbeitge
bern zu finden“, weiß der für 
Verkehr und Mobilität zustän
dige Landesrat Ludwig Schle
ritzko.

Seit zehn Jahren bietet 
nextbike gemeinsam mit sei
nen StandortpartnerInnen 
kostengünstig Leihfahrräder 
in Niederösterreich an.

Um sich ein Leihrad aus
zuborgen, genügt eine ein
malige Registrierung über 
die kostenlose nextbikeApp, 
die nextbikeHotline (0 27 42) 
22 99 01 oder auf www.next-
bike.at.



Flughafentransfers, Botendienste, Einkaufsfahrten ...

… da fahr ich mit!

TAXI SARTORI

00665500  888800  7733  6633
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Ehrungen in den Monaten 
November 

und Dezember 2019

Herzliche 
Glückwünsche …

… zum 75. Geburtstag
Eleonore Dietrich, Gerta Skerlan, 
Hans Supanc, Eva Kautova, Han
nelore Leichtfried, Dr. Helmut 
Zehmann, Gerda Kusebauch, 
Peter Hendriks, Christine Knisch, 
Herbert Redl, Mag. Ewald 
Meister, Mirella Santarini, Renate 
Tikale.

… zum 80. Geburtstag
Bernhard Böhmer, Hermann 
Pahl, Edeltraud Pez, Johann 
Höfer, Leopoldine Steindl, Josef 
Scharinger, Erika Pichler, Ger
traud Stonig, Elfriede Piff, Helmut 
Prinz, Ingrid Zimmermann, 
Ernestine Nader, Magdalena 
Lenz, Erich Beer, Alois Schönmül
ler, Dipl.Ing. Wilhelm Schupitta, 
Franz Kreuzinger, Christine 
Schmöllerl.

… zum 85. Geburtstag
Elfriede Stingl, Eleonore Buchta, 
Alfred Vondra, Auguste Neun
teufel, Otto Schützenberger, 
Leopoldine Brunnhuber, Hilda 
Zugschwert, Gertrude Bastl, Ida 
Lorenz.

… zum 90. Geburtstag
Johann Futschek, Herbert Wild , 
Elisabeth Bogner.

… zum 95. Geburtstag
Ing. Hermann Altfahrt, Marga
retha Pepper, Edith Schanda.

… zur goldenen Hochzeit
Liselotte und Hubert Buder, 
Veronika und Erwin Kirchmaier, 
Anita und Helmut Prinz.

… zur diamantenen Hochzeit
Marie und Dominik Hammer
schmid, Edith und Ernst Hinum.

… und die besten 
 Wünsche für Ihren 

weiteren 
Lebensweg!

Gold und Silber für Unternehmer

Sekt, gute Musik und die Korneuburger Wirtschaftsme-
daillen – all das darf beim Korneuburger Neujahrsempfang 
der Wirtschaft nicht fehlen. Heuer konnten sich gleich sechs 
Wirtschaftstreibende über eine Medaille freuen.

Kurt Krottendorfer von 
der KMB Steuerberatung be
kam die goldene Wirtschafts
medaille, während sein Part
ner Martin Mayer mit der 
silbernen geehrt wurde. An 
ihren drei Standorten arbei
ten in der Steuerberatungs
kanzlei 60 MitarbeiterInnen 
und betreuen hunderte Klien
tInnen aus ganz Österreich.

 PUCH-Motorradexperte 
Hermann Stöckl, der mit der 
Gründung der Firma RBO 
1994 sein Hobby zum Beruf 
gemacht hat, wurde mit der 

Wirtschaftsmedaille in Silber 
ausgezeichnet.

Alexander Stöckl bietet 
seit 1998 in seiner Firma Maß
möbel Stöckl Planung und 
Montage von Möbeln. Er er
hielt die Medaille in Gold.

Andreas und Gerhard 
Fuchs von der Druckerei 
Fuchs freuen sich nicht nur 
über je eine Wirtschaftsme
daille in Gold – sie haben 
darüber hinaus im Jahr 2019 
auch das 100jährige Firmen
jubiläum gefeiert. Da bildet 
diese Auszeichnung hoffent

lich einen gelungenen Ab
schluss.

Man merkte Bürgermeis
ter Christian Gepp und Stadt
rat Andreas Minnich an, wie 
sehr sie sich über alle sechs 
Ehrungen freuten, immerhin 
sind sie ein Zeichen für die 
starke Position Korneuburgs 
als Wirtschaftsstandort und 

die Attraktivität unserer Stadt 
für UnternehmerInnen, sich 
hier langfristig niederzulas
sen.

Gerade Klein und Mittel
betriebe wie jene der aus
gezeichneten Unternehmer 
stellen das Rückgrat der Wirt
schaft nicht nur in Korneu
burg dar.

Wirtschaftsstadtrat Andreas Minnich, die Vizebürgermeisterinnen Gabriele Fürhauser und Helene Fuchs-Moser, Keynote-Speaker und ÖBB-Vorstandsvor-
sitzender Andreas Matthä und Bürgermeister Christian Gepp gratulierten Alexander Stöckl, Kurt Krottendorfer, Gerhard und Andreas Fuchs, Martin Mayer 
und Hermann Stöckl zu ihren Medaillen und dankten ihnen für die Bemühungen um unsere Stadt.
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SANTORIN, KRETA & KORFU
8 Tage Kreuzfahrt an Bord von MSC Magnifica ab/bis Venedig

Termine 29.05. – 05.06. (C)  03.07. – 10.07. (D)  
2020: 24.07. – 31.07. (E) 07.08. –  14.08. (E)
 02.10. – 09.10. (B) 23.10. –  30.10. (A)

Reiseverlauf:
Einschiffung, Venedig – Bari – Santorin – Chania/Kreta – 
Korfu – Dubrovnik – Venedig, Ausschiffung

Inkludierte Leistungen
7 Nächte KF an Bord von MSC Magnifica, VP an Bord

Preise Saison A p.P. inkl. Vollpension an Bord

KABINENTYP 1. Person 2. Person -50 % 

Innenkabine ab 740 EUR ab 370 EUR

Meerblickkabine* ab 940 EUR ab 470 EUR

Balkonkabine ab 1.170 EUR  ab 585 EUR

*Meerblickkabine teilweise mit Sichtbehinderung
Preise 1. Pers.: Saison B: ab 890 EUR, Saison C: ab 990 EUR, 
Saison D: ab 1.050 EUR, Saison E ab 1.220 EUR
2. Person in allen Saisonen -50%

STARS DEL MAR MIT PUR
5 Tage Fankreuzfahrt auf Mein Schiff 5 ab/bis TRIEST

Termine: 14.10. – 18.10. 2020

Reiseverlauf:
Einschiffung, Triest – Split – Kotor – Triest, Ausschiffung

Inkludierte Leistungen
4 Nächte Kreuzfahrt an Bord der deutschsprachigen 
Mein Schiff 5 mit Premium Alles Inklusive, Live Konzerte mit 
PUR, Stefanie Heinzmann & Max Mutzke und weitere Top 
Acts erwarten Sie

Preise p.P. inkl. Premium Alles Inklusiv an Bord

KABINENTYP UNSER FRÜHBUCHERPREIS

Innenkabine ab 849 EUR 

Außenkabine ab 999 EUR 

Balkonkabine ab 1.099 EUR  

Fakultative Anreisemöglichkeiten:
PKW Parkplatz in Triest ca. 14 EUR p.PKW/Tag

www.raiffeisen-reisen.at

IHR Reisebüro in Korneuburg
Hochwertig und abwechslungsreich:  
Fernreisen, Städteflüge, Hochsee- und  
Flußkreuzfahrten, Studienreisen, Badereisen, 
Gesellschaftsreisen, Familienurlaube, private 
Tours, Safaris, Wellnessurlaube uvm…

Profitieren Sie von persönlicher Reise- 
betreuung vor, während und nach Ihrem 
Urlaub sowie kompetenter Beratung mit 
Fachwissen und Erfahrungswerten. Wir 
laden Sie herzlich zur Ausarbeitung Ihrer 
persönlichen Reisewünsche ein und freuen uns auf 
Ihren Besuch im Raiffeisen Reisebüro Korneuburg!

Raiffeisen Reisebüro GmbH
Laaerstraße 79

2100 Korneuburg
Tel:  02262/ 633 61

Mail: korneuburg@raiffeisen-reisen.at  

Vanessa ArnbergerMartina Sedlbauer

UNSER  ACC-Bonus:2. Person -50% &Busanreise NUR 89 EUR p.P.

GRATIS Parken vor dem Büro! Frühbucheraktionen bis zu -43% 
Jetzt Termin vereinbaren.

UNSER  ACC-Bonus:- PUR - Max Mutzke - Stefanie Heinzmann - Heavy Tones & bequeme Anreise nach Triest!

Unsere ACC Kreuzfahrten-Specials

W I R  S I N D  K R E U Z F A H R T E N

Besuchen Sie uns auf unserer Website: www.austrian-cruise-center.at
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Kunstfeuerwerk zum Jubiläum
Statt mit Knall und Rauch wird das zehnjährige Jubiläum der Werftbühne mit einem Programm 
voller Highlights gefeiert

10 Jahre Werftbühne 
Korneuburg! Ein Jubi

läum, das vom 12. bis 17. Mai 
schauspielerisch und musi
kalisch gefeiert werden will. 
Special Guest: James Bond 
– die Werftbühne Korneu
burg wird eine ganz speziel
le BondVersion präsentie
ren. Der denkmalgeschützte 
Außenbereich der Werft am 
Donauarm mit Industriekran 
und Slipanlage wird dabei 
von „Korneuburger spielen 
für Korneuburger“ und dem 
bekannten wie beliebten Re
gisseur Karl Wozek perfekt in 
Szene gesetzt.

Zusätzlich bietet die Werft
bühne Kabarett vom Feinsten 
mit Alfred Dorfers EinMann
Theater „und …“ sowie An
dreas Vitaseks Kabarettpro
gramm zu Heimat, Fremde 

und Altern „Austrophobia“. 
Die britischen Vokalkünst
ler Flying Pickets gastieren 
mit ihrer „Only Human Tour“ 
ebenso in der Werfthalle. 
Schon seit Jahren begeis
tern sie ihre Fans nicht nur 
mit Stimmkunst auf höchs
tem Niveau, sondern auch je
der Menge Humor.

Bernhard Fibich singt am 
16. Mai mit den jüngsten Gäs
ten, ehe die jüngsten Künstle
rInnen am Sonntag bei einem 
Musikschulkonzert ihr neu er
lerntes Können unter Beweis 
stellen und den Reigen der 
Werftbühne 2020 beenden. 
Gute Unterhaltung!

Tickets und weitere Infos 
erhalten Sie auf www.werft-
buehne.at oder unter tickets@
korneuburg.gv.at.

WERFTBÜHNE

Tickets:  
02262 770 DW 411, 412 und 415 
Bürgerservice, Rathaus Korneuburg 
www.werftbuehne.at

16. Mai 2020 17. Mai 2020

James Bond  
„Korneuburger spielen 
für Korneuburger“

12. Mai 2020 13. Mai 2020 14. Mai 2020

15. Mai 2020

Alfred Dorfer  
„und...“

Andreas Vitasek 
„Austrophobia“

Bernhard Fibich 
„G´schamster Diener“

Flying Pickets 
„Only you“ Musikschule 

„Let´s make Musik“
Impressum: Stadtgemeinde Korneuburg, Hauptplatz 39, 2100 Korneuburg

Lesefreude ohne Grenzen
Die Stadtbücherei und die Pfarrbibliothek Korneuburg 

starteten mit Jänner 2020 in eine ganz neue Ära: Die beiden 
Büchereien kooperieren jetzt und bieten einen attraktiven 
Zusatz-Service für alle Leser und Leserinnen!

Was ist neu?
– �Einfachere, da einheitliche Nutzungsbedingungen und Prei

se für BücherEntlehnungen.
– �Entlehnung bzw. Rückgabe von Lesestoff ist in BEIDEN Bü

chereien möglich.
– �Außer Montag und Samstag ist künftig jeden Tag mindes

tens eine Bücherei in Korneuburg geöffnet.

Stadtbücherei Pfarrbibliothek

Dienstag 8:00–19:00 15:00–19:00

Mittwoch 13:00–16:00

Donnerstag 8:00–19:00

Freitag 8:00–12:00 8:00–10:00

Sonntag 8:30–12:00

Aktuelle Öffnungszeiten:

Die ehrenamtlichen Mitar
beiterInnen beider Bücherei
en freuen sich schon auf die 
enge Zusammenarbeit und 

hoffen auf regen Zuspruch in
teressierter LeserInnen. Be
suchen Sie auch die Home
pages auf Facebook!

Stadtbücherei Korneuburg
Kirchengasse 4–6
bik@korneuburg.gv.at
www.stadtbuechereikorneuburg.noebib.at

Bürgermeister Christian Gepp, die Bibliotheksleiterinnen Hedwig Weiß 
(Pfarrbibliothek) und Christine Mischek (Stadtbücherei), Pfarrgemeinderat 
Peter Schindler und GR Klaus Michal freuen sich über die gelungene Zu-
sammenführung beider Korneuburger Bibliothekssysteme.

Pfarrbibliothek Korneuburg
Kirchenplatz 1
pfarrbibliothekkorneuburg@bibliotheken.at
www.pfarrbibliothekkorneuburg.noebib.at
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Neue Kuratorin im Presbyterium
Im Presbyterium, dem Leitungsgremium der Evangelischen Gemein

de Korneuburg, wechselt der Vorsitz: Nachdem Franz Errath die Funktion 
des Kurators über 20 Jahre mit großer Umsicht und hohem persönlichen 
Einsatz ausgeübt hat, wurde in der Presbyteriumssitzung am 15. Okto
ber 2019 Claudia MitschaEibl einstimmig zur neuen Kuratorin gewählt. 
Die neue Kuratorin betont, dass sie diese Aufgabe als große Heraus
forderung ansieht, die sie aufgrund der engagierten und konstruktiven 
Zusammenarbeit im gesamten Presbyterium und mit Pfarrerin Anne
liese Peterson mit Zuversicht und Freude annimmt (weitere Informatio
nen zu diesem Wechsel finden Sie unter http://www.evang-korneuburg.at/ 
gemeindezeitung-287.html.

Schwungvoll ins neue Jahr
Prof. Ernst Lintner hatte 

ein wunderbares Programm 
für die heurige Neujahrsgala 
zusammengestellt. Die neun 
MusikerInnen des Salonor
chesters „Kaiserwalzer“ inter
pretierten Werke der Wiener 
Operette in höchster künst
lerischer Qualität. Unter der 
Leitung der ersten Geige Ele
na Rozanova begleiteten sie 
die drei SolistInnen der Wie
ner Volksoper hervorragend. 
Bekannte Klänge von Johann 

Strauß, Nico Dostal, Emme
rich Kálmán und vielen mehr 
ließen die Gäste ins neue 
Jahr schwingen. Lintner führ
te als Moderator durch den 
Nachmittag und stellte auch 
seine sängerischen Qualitä
ten unter Beweis.

Das Publikum war begeis
tert und freut sich auf die 
nächste Operettengala, die 
am 8. November im Großen 
Sitzungssaal des Rathauses 
stattfinden wird.

Musikgenuss zum 
Jahresausklang

Es war bereits das 29. Silvesterkonzert, das Musikliebhabe
rInnen am letzten Tag des alten Jahres im Stadtsaal in Korneu
burg erleben durften. Dirigiert von Adolf Vasicek spielte das 
Philharmonische Orchester Györ eine wunderbare Auswahl 
fröhlicher Werke von Größen wie Johann Strauß und Ludwig 
van Beethoven, dessen 250. Geburtstag 2020 gefeiert wird. 
Dieses Jubiläum nahm Adolf Vasicek zum Anlass, um in Erinne
rung an ihn Deutsche Tänze zu Gehör zu bringen.

Besonders bejubelt wurde Nationalrat Andreas Minnich, der 
die Kuckucksrufe in der Polka „Im Krapfenwald’l“ von Strauß 
spielte. SchülerInnen der Musikschule und des Tanzstudios Eli
zabeth Mills erfreuten das Publikum mit Tanzeinlagen, und der 
Tenor Gottfried Baldaszti begeisterte mit seinem Gesang. Nach 
Donauwalzer und Radetzkymarsch dankte das Publikum mit 
einem tosenden Schlussapplaus.

Korneuburgs Kulturstadtrat Andreas Minnich zögerte nicht, den Kuckuck 
ins Krapfenwaldl zu bringen.

Nationalratsabgeordneter Andreas Minnich bedankte sich bei den Künst-
lerInnen für das großartige Konzert.

Franz Errath reicht nach 20 Jahren als Kurator der evange-
lischen Pfarrgemeinde den Stab an Claudia Mitscha-Eibl 
weiter. Foto: Evangelische Pfarrgemeinde Korneuburg
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60 Jahre Museumsverein Korneuburg

Martin Peterl, Reinhard Schröpfer, Peter Langhammer, Christine Kittel, Kornelia Holzner-Tobisch, Elfriede Rybka, Rudolf Bogensperger, Susanne Meindl, 
Klaus Köhler, Annemarie Cihla-Neurauter, Gertrud Hinterhofer, Christian Gepp, Melanie N. Lopin und Otto Pacher nach den Wahlen und Ehrungen im Rah-
men der Generalversammlung des Museumsvereins.

Die Stadtverwaltung sam
melte von Beginn an Do

kumente und Urkunden, wel
che bis heute im Stadtarchiv 
im Rathaus aufbewahrt wer
den. Die ältesten Dokumente 
stammen aus dem 14.  Jahr
hundert. 1885 kam es in Kor
neuburg zur Gründung einer 
Zweigstelle des Vereins für 
Landeskunde, dessen Samm
lungen im Stadtturm unterge
bracht waren, die nach der 
Gründung des Stadtturmres
taurierungsvereins und der 
Instandsetzung des Turmes 
in einem Museumsraum aus
gestellt wurden. 1924 über
siedelte das Museum in das 
Offiziersgebäude der Al
brechtskaserne und 1936 in 
die heutige Musikschule.

Die Kriegsjahre brachten 
auch für das Museum eine 
Zäsur. Die Sammlungen wur
den 1938 in Kellerräume der 
heutigen HAK gebracht, von 
wo aber ein großer Teil bis 
1945 verloren ging. Der Leh
rer Franz Zeissl verbrachte 
die Nachkriegszeit damit, die 
noch auffindbaren Museums
stücke im Rathaus unterzu
bringen, und war 1960 eine 
der treibenden Kräfte hin
ter der Gründung des heu

tigen Museumsvereins, der 
am 2. Februar unter Obmann 
 Rudolf Finz entstand.

Nach zehn Jahren im der 
Gemeinde vererbten Bank
mannhaus wurde das ehe
malige Dampf, Wannen und 
Brausebad als neues Mu
seum auserkoren – die Eröff
nung war 1974. In den folgen
den Jahren wurden laufend 
Instandhaltungs und Aus
bauarbeiten an dem unter 
Denkmalschutz stehenden 
Gebäude durchgeführt, bis 
2016 schließlich auch das Un
tergeschoß, in dem sich nun 
das Schaudepot befindet, er
öffnet werden konnte.
Großes Arbeitsfeld

Neben den Hauptaufga
ben wie Sammeln, Konser
vieren, Erforschen, Doku
mentieren und Erwerben 
geschichtlich relevanter 
Gegenstände werden von 
den ehrenamtlichen Mitar
beiterInnen Sonderausstel
lungen gestaltet, Lesungen 
und Vorträge organisiert so
wie die „Korneuburger Kul
turnachrichten“ herausge
bracht.

Da die Ausstellungsräume 
und Dauerausstellungen im 

Wesentlichen dem Stand von 
1974 entsprechen, arbeiten 
derzeit die aktiven Mitglieder 
des Vereins gemeinsam mit 
der Stadtverwaltung an einer 
modernen Raum und Aus
stellungsgestaltung, die in 
den nächsten Jahren umge
setzt werden soll. Dabei wird 
auch auf die Vermittlung von 
Kultur an die jüngeren Bürge
rinnen und Bürger Wert ge
legt.

In der Generalversamm
lung am 24. Jänner 2020 wur
de unter dem Vorsitz von Bür
germeister Christian Gepp 
folgender Vorstand des Mu
seumsvereins Korneuburg 
neu gewählt:
Obmann: Otto Pacher
Obmannstellvertreterin: 
 Melanie N. Lopin
Kassierin: Annemarie Cihla
Neurauter
Schriftführerin: Susanne 
Meindl
Schriftführerstellvertreterin: 
Elfriede Rybka
Kustos für Bibliothek: Her
mann Kittel
Kustos für Sammlungen und 
Objekte: Melanie N. Lopin
Kustos für Stadtgeschichte: 
Kornelia HolznerTobisch

Kustos für jüdische Ge-
schichte: Klaus Köhler

Kustos für Zeitgeschichte: 
Rudolf Bogensperger

Kustos für Donau, Auen 
und Schiffswerft: Reinhard 
Schröpfer, Otto Pacher

Rechnungsprüfer: Manuela 
Nowak, Gertrud Hinterhofer

Peter Langhammer wurde 
zum Ehrenobmann, Elfriede 
Rybka zum Ehrenmitglied er
nannt.

Die Aktiven des Museums
vereins freuen sich auf Ihre 
Besuche im Haus am Ring, 
nicht nur zu den Öffnungszei
ten – sonntags von 9:00 bis 
12:00 Uhr. Für Kleingruppen 
ist eine Führung nach Termin
vereinbarung auch außerhalb 
dieser Zeit möglich.

Wenn Sie Mitglied werden 
oder im Verein ehrenamtlich 
aktiv mitarbeiten wollen, bit
ten wir um Kontaktaufnahme: 
Tel.: 0 22 62/72 533 (So. bis 
Di. 9:00–12:00 Uhr)

EMail: museumsverein.korneu-
burg@gmx.at

Adresse: Dr.MaxBurckhard
Ring 11, 2100 Korneuburg.
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Handballprojekt in der ASO Korneuburg

Bewegung hält Körper und 
Geist fit, macht Spaß, und 

gerade Teamsport fördert die 
Sozialkompetenz. Deshalb ist 
es besonders in der Schulzeit 
wichtig, viele Sportarten aus
probieren zu können, um die 
richtige zu finden, die dann 
lange Freude macht.

Die Allgemeine Sonder
schule Korneuburg hat in die

sem Schuljahr 2019/20 ein 
Projekt mit dem Verein Hand
ballSpecials Wien gestartet. 
Im Rahmen dieses Projektes 
kommt einmal im Monat ein 
Trainer des Vereins in den 
Turnunterricht und bringt den 
Schülerinnen und Schülern 
mit erhöhtem Förderbedarf 
den Handballsport mit viel 
Spaß näher.

Die Kinder waren von dem 
professionellen Training be
geistert. Einige haben sich 
sogar dazu entschlossen, in 
ihrer Freizeit bei den Hand
ballSpecials zu trainieren.

Bad bricht erneut Besucherrekord
Dass das FlorianBerndl

Bad auch bei Schlecht
wetter ein toller Ort zum 
Schwimmen, Plantschen und 
Entspannen ist, beweist der 
neue Besucherrekord, der 
trotz des im August wenig ba
defreundlichen Wetters auf
gestellt wurde. Mit 249.333 
BesucherInnen konnte das 
großartige Ergebnis von 2018 
sogar übertroffen werden.

Auch in der Sauna darf sich 
das Team über einen neuen 
Rekord freuen: 25.082 Gäs
te nutzten die herrliche Anla
ge zum gesunden Schwitzen 
und Entspannen.

Mit besonderen Aktionen 
wie der „HYPOBädertour“, 
der „Prinzenrollentour“ und 
der „Saunamania“ lockte das 
FlorianBerndlBad zahlrei
che NeukundInnen an. Auch 
für 2020 sind wieder viele 
Highlights in Planung – be
reits verraten dürfen wir, 
dass Aquazorbing, ein Hüpf
burgendorf und natürlich er

neut die Saunamania mit da
bei sein werden.

Wenn Sie wissen wollen, 
was sich im FlorianBerndl

Bad tut und Sie auf dem Lau
fenden über Aktionen und 
Veranstaltungen sein wollen, 
können Sie auf www.berndl-

bad.at vorbeischauen oder 
die Facebookseite Florian
BerndlBad Neu mit „Gefällt 
mir“ markieren.

Die Schülerinnen und Schüler der ASO Korneuburg hatten beim Training mit dem Trainer vom Verein Handball-
Specials viel Spaß.  Foto: ASO Korneuburg

Bisambergs Bürgermeister Günter Trettenhahn, Korneuburgs Bürgermeister Christian Gepp, Geschäftsführer Chris-
toph Peissig und Ulf Seifert freuen sich über die tollen Ergebnisse 2019 im Florian-Berndl-Bad.

Die nächste Stadtzeitung 
erscheint am Montag, 

 den 16. März 2020

Denksport beim 
Schachverein 
Korneuburg

Der Schachverein Kor
neuburg hält für Kinder, 
Jugendliche und Anfänger 
jeden Dienstag von 17:30 
bis 19 Uhr im Vereinslo
kal in den Räumen des 
Rudervereins Alemannia, 
Donaustraße 70, einen 
Vereinsabend ab.

Jeden Mittwoch ab 18 
Uhr haben Fortgeschrit
tene Gelegenheit, sich mit 
anderen zu messen.
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Korneuburger 
Tanne in der 
Hofburg

Die 24 Korneuburger 
Volksschulkinder staunten, 
als sie die prunkvolle Hof-
burg von innen sahen, bevor 
sie mit der Korneuburger De-
legation offiziell den Christ-
baum an Bundespräsident 
Van der Bellen übergaben. 

Die Aufregung war groß, 
als der Bus endlich losfuhr: 
24 Volksschulkinder mit ihren 
Direktorinnen und Lehrerin
nen, Bürgermeister Christian 
Gepp sowie Vizebürgermeis
terin Gabriele Fürhauser, die 
Stadträte Andreas Minnich 
und Matthias Wobornik wa
ren auf dem Weg in die Hof
burg, wo das Korneuburger 
Stadtservice bereits die mehr 
als 4 Meter große Tanne aus 
der Christbaumkultur von 
Leopold Fuhrmann aufge
stellt hatte. Die Korneuburger 
Delegation wurde von Lan
deshauptfrau Johanna Mikl
Leitner begleitet.

Die 24 Kinder aus den bei
den Volksschulen sangen 
begeistert Weihnachtslie
der, bevor sie vom Bundes
präsidenten eingeladen wur
den, bei Saft und Keksen den 
Weihnachtsbaum mit Stroh
sternen und Lebkuchen zu 
schmücken. 

„Für uns eine besondere 
Einladung, die wir gerne an
genommen haben. Ein be
sonderes Ereignis natürlich 
auch für jene Kinder, die die 
Feier mit dem Bundespräsi
denten musikalisch umrah
men durften“, zeigt sich Bür
germeister Christian Gepp 
begeistert.
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VERANSTA LTU NGSKA LE N D ER
Jeden Donnerstag (außer an Feiertagen),  

07:30–11:30 Uhr und 12:30–14:30 Uhr
Sprechtag der Pensionsversicherungsanstalt
wo: Österreichische Gesundheitskasse, Bankmannring 22
Infos: pvalsn@pva.sozvers.at; www.pensionsversicherung.at

14.02.2020, 09:00–10:30 Uhr
Sprechtag des KOBV
wo: Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ, Gärtnergasse 1
Infos: http://www.kobv.at; kobv@kobv.at

14.02.2020, 16:00 Uhr
16.02.2020, 10:30 und 15:00 Uhr

Der standhafte Zinnsoldat
wo: HELO Szenarium, Laaer Str. 32

14.02.2020, 19:00–21:00 Uhr
Die Höllenfahrt des Dr. Johannes Faustus
wo: Stadtmuseum Korneuburg, Dr.MaxBurckhardRing 11

18.02.2020, 10:00–12:00 Uhr
Demenz-Info-Point Korneuburg
wo: ÖGKKundenservice, Bankmannring 22

19.02.2020
30 Jahre Österreich in der Mitte Europas
wo: Ägydiussaal, Stadtpfarre Korneuburg, Kirchenplatz 3
Infos: http://www.pfarrekorneuburg.at; 
pfarrkanzlei@pfarrekorneuburg.at

21.02.2020, 16:00 Uhr
23.02.2020, 10:30 und 15:00 Uhr

Der Froschkönig
wo: HELO Szenarium, Laaer Str. 32

22.02.2020
Reparaturcafé Korneuburg
wo: Michlfarm, Am Scheibenstand 11
Veranstalter: Reparaturcafé Korneuburg – BürgerInnenbeteiligung

25.02.2020, 15:00 Uhr
Faschingsumzug
wo: Hauptplatz Korneuburg
Anmeldung: stadtmarketing@korneuburg.gv.at; 0 22 62/62 899

25.02.2020, 16:30 Uhr (bei Schönwetter 17:00 Uhr)
Faschingsfest für Familien
wo: Hauptplatz Korneuburg

26.02.2020, 15:00–16:00 Uhr
Märchenlesestunde
wo: Pfarrbibliothek Korneuburg, Kirchenplatz 1

28.02.2020, 09:00–10:30 Uhr
Sprechtag des KOBV
wo: Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ, Gärtnergasse 1
Infos: http://www.kobv.at; kobv@kobv.at

01.03.2020, 10:00–17:00 Uhr
3. Korneuburger Frauentag
wo: Rathaus Korneuburg, Hauptplatz 39
Infos: https://www.korneuburgerfrauentag.at/

01.03.2020
Magical-mystery-Radausflüge
wo: Michlfarm, Am Scheibenstand 11
Infos: korneuburg@michlfarm.at

01.03.2020, 10:30–11:30 Uhr
Papierherz
wo: Stadtmuseum Korneuburg, Dr.MaxBurckhardRing 11

03.03.2020, 19:00–20:30 Uhr
Astronomie-Grundlagen zur Entdeckung des 
Nachthimmels
wo: Michlfarm, Am Scheibenstand 11
Veranstalter: VHS Korneuburg

06.03.2020, 16:00 Uhr
08.03.2020, 10:30 und 15:00 Uhr

Kasperl und der Drache Rudi
wo: HELO Szenarium, Laaer Str. 32

Von Februar bis März 2020



Von Frau...
...zu Frau.

2000 Stockerau • Hornerstraße  87
Tel.: 02266 / 715550
www.karl-strauss.at

Autohaus Karl Strauß

    www.mlgas.at   office@mlgas.at 

Gasgerätekundendienst 
Thermen/Kesselpauschale

€ 20,– Gutschein beim Abschluss einer

 WARTUNGSVEREINBARUNG 

      (Inkl. Anfahrtszeit, Service und  MwSt.)

Gerätetausch, Abgasmessung und Reparatur

 www.mlgas.at                  office@mlgas.at 

 T: 0660/2660811 


